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Un·vor·stellbar?
Was wäre, wenn der Inhalt dieser Broschüre wahr
wäre? Was wäre, wenn jemand Ihnen einen solchen
Liebesbeweis (den Sie sich nicht verdient haben)
entgegengebracht hätte und Sie würden diesen
ablehnen? Was auch immer die Beweggründe sein
mögen: Worte würden nicht ausreichen um zu
beschreiben, wie tragisch es wäre, ein solches
Geschenk unbeantwortet zu lassen. Zu sagen: „Jesus?

❖ Nur ein Mythos!“ oder

❖ Nur ein falscher Messias!“ oder

❖ Nur ein ‚Rasul Allah‘, ein Prophet Gottes!“

Wie Sie sich auch entscheiden: Beantworten Sie für
sich selbst diese Frage „Wer ist Jesus?“ bitte bewusst,
denn: keine Entscheidung ist eine Entscheidung!

Seien Sie sich versichert: Brüder und Schwestern
weltweit freuen sich darauf,

❖ Sie persönlich kennenzulernen,

❖ Ihnen zu zeigen, wie Verse und Geschichten
(z.B. Genesis 22) im Kontext zu verstehen sind,

❖ Ihnen zu helfen, Teil von Gottes Reich und
Seiner stetig wachsenden Familie zu werden.
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Das Schatten-Prinzip
Die Botschaft im Inneren dieser Broschüre legt den 
Vergleich zugrunde: 

Altes Neues Testament

Genesis 22  Evangelium

Schatten Substanz

Die Frage, ob ein solcher Vergleich, eine solche
Interpretation des Textes überhaupt zulässig ist,
wird in der Bibel an mehreren Stellen mit einem
eindeutigen » Ja « beantwortet. Hier drei Beispiele:

Paulus schreibt in Kolosser 2:16-17:

So lasst euch von niemand richten wegen
Speise oder Trank, oder wegen bestimmter
Feiertage oder Neumondfeste oder Sabbate,
die doch nur ein Schatten der Dinge sind, die
kommen sollen, wovon aber der Christus das
Wesen hat.

Auch der Hebräer-Brief ist voll mit Vergleichen
zwischen Jesus und dem Alten Bund. Immer wieder
wird betont, dass Jesus besser ist; u.a. wird Er als der
besserer Prophet, der Vermittler eines besseren
Bundes und das bessere Opfer beschrieben.

Final soll aber insbesondere Augenmerk auf die
Worte von Jesus gelegt werden. Im Kontext von
Johannes 3:16 spricht Er davon, dass Er als „der Sohn
des Menschen erhöht“ werden muss, genau „wie Mose
in der Wüste die Schlange erhöhte“ (V.14). Damit
verweist Jesus auf eine Geschichte in der Torah
(Numeri 21) und bestätigt dadurch ebenfalls, dass
Sein Schatten in der Tanach zu finden ist. Viele
weitere, teilweise noch deutlichere Aussagen Jesu
(z.B. Johannes 5, Lukas 4, Lukas 24) könnten hier
angeführt werden.

Das Neue Testament ist im Alten verborgen, 

das Alte Testament ist im Neuen offenbart. 

vs.

„“
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